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	Gefahrstoffordner
	3.2.12
Anlage 8


Änderungen gegenüber der letzten Fassung:

1 Ziel und Zweck

Betriebsanweisungen und Unterweisungsnachweise sind in stations-/abteilungsbezogenen Ordnern zusammengefasst, damit die Mitarbeiter jederzeit Einsicht nehmen kann.
2 Anwendung

In allen Bereichen des Hospitals, in denen mit Gefahrstoffen umgegangen wird. Die Gefahrstoffordner müssen immer frei zugänglich sein.
3 Beschreibung
3.1 Inhalt der Gefahrstoffordner
Die Gefahrstoffordner enthalten:
· Angabe des jeweiligen Pflege-/Funktionsbereichs
· Angabe des für die Aktualität zuständigen Sicherheitsbeauftragten
· Namen der unterwiesenen Personen mit Datum und Unterschrift (Unterweisungsdokumentation)
· Stations-/abteilungsbezogenes Gefahrstoffverzeichnis (Auszug aus dem Gesamtgefahrstoffverzeichnis des Hospitals)

· Die Betriebsanweisungen nach § 14 Gefahrstoffverordnung der im Gefahrstoffverzeichnis aufgeführten Gefahrstoffe (soweit erforderlich)
· Die Sicherheitsdatenblätter der im Gefahrstoffverzeichnis aufgeführten Stoffe

· Merkblatt mit den Gefahrstoffsymbolen

· Merkblatt mit den R- Sätzen

· Merkblatt mit den S- Sätzen

3.2 Umgang mit dem Gefahrstoffordner

3.2.1 Aktualisierung
Der Gefahrstoffordner ist regelmäßig vom für den jeweiligen Bereich zuständigen Sicherheitsbeauftragten zu aktualisieren
4 Dokumentation

Liste der Bereiche, die einen Gefahrstoffordner führen

Gefahrstoffordner im jeweiligen Bereich
5 Ressourcen

Zeitbedarf der zuständigen Führungskräfte

Aktenordner für die Dokumentation?
6 Zuständigkeit, Qualifikation

Mitarbeiter mit Fachkunde im Arbeits- und Gesundheitsschutz,

Mitarbeiter mit Sachkunde in den Arbeitsabläufen des Hospitals
7 Hinweise und Anmerkungen

8 Mitgeltende Unterlagen 

8.1 Literatur 
Arbeitsschutzgesetz

Gefahrstoffverordnung

Technische Regeln für Gefahrstoffe TRGS 400, 440, 500, 525, 555
8.2 Begriffe

8.2.1 Gefahrstoffverzeichnis

Das Gefahrstoffverzeichnis oder – kataster informiert auf einen Blick über alle im Bereich vorkommenden Gefahrstoffe. Es muss geführt werden, wenn Stoffe vorhanden sind, die eine Gefahr für die Mitarbeiter darstellen. Ein Gefahrstoffverzeichnis muss mindestens folgende Angaben enthalten:

· Bezeichnung der Gefahrstoffe
· Einstufung der Gefahrstoffe
· Mengenbereiche der Gefahrstoffe (ungefähre Angaben z.B. Liter pro Monat)

· Arbeitsbereiche, in denen mit den Gefahrstoffen umgegangen wird

Das Gefahrstoffverzeichnis erfüllt die Dokumentationspflicht gem. § 7 GefStoffV und verbessert die Auskunftsfähigkeit des Hospitals gegenüber dem Staatlichen Amt für Arbeitsschutz und der Berufsgenossenschaft oder aber auch gegenüber der Feuerwehr (schnelle und zuverlässige Information über vorhandene gefährliche Stoffe im Brandfall am Brandherd).
9 Anlagen
Anlage 1 Gefahrensymbole

Anlage 2 Gefahrstoffverzeichnis mit Dokumentation der Schutzmaßnahmen
Anlage 3 R- Sätze

Anlage 4 S- Sätze

Anlage 5 Unterweisungsformblatt

Anlage 6 Sicherheitsdatenblatt Incidin extra N

Anlage 7 Sicherheitsdatenblatt Sekusept extra N

Anlage 8 Betriebsanweisung med. Sauerstoff

Anlage 9 Betriebsanweisung zum Umgang mit Gasflaschen

Anlage 10 Sicherheitsdatenblatt Wundbenzin

Anlage 11 Sicherheitsdatenblatt Sterillium

Anlage 12 Sicherheitsdatenblatt Spitacid

Anlage 13 Sicherheitsdatenblatt Desderman

Anlage 14 Liste der Sicherheitsbeauftragten
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